
BERLIN. Zu der Forderung der SPD nach einer Kita-Pflicht ab einem Alter

von drei Jahren erklärt die familienpolitische Sprecherin der FDP-

Bundestagsfraktion Miriam GRUSS:

Deutschlands Eltern sind nicht unfähig, ihre Kinder zu erziehen.

Deutschlands Kinder müssen nicht durch eine verpflichtende Kita ab drei

Jahren zwangsweise "beglückt" werden. Deutschlands Familien brauchen

Wahlfreiheit und gute Angebote, aber keine erhobenen Zeigefinger.

Mit Forderungen wie dieser offenbaren SPD und Grüne immer mehr,

wohin sie Deutschland führen wollen: Sie wollen nicht nur den Steuerstaat,

der das Geld seiner Bürger besser als diese zu verwalten weiß. Sie wollen

auch den Obrigkeitsstaat, der mit erhobenem Zeigefinger mündigen

Bürgern die persönliche Lebensführung und mündigen Eltern die

Erziehung ihrer Kinder diktiert.

Wir treten dem entgegen und sagen: Wahlfreiheit statt Zwangs-Kita. Das

geht nur mit den Liberalen.
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